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LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Hilfsleistungen flir Kontrollpriifungen in EUR in EUR
3 Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Beleuchtung,
Regenwasserkanal
Hinweis: Zufahrten/ Stellplétze
3.1 Hilfsleistungen fiir Kontrollprifungen
3.1. 10 Belastungsfahrzeug bereitstellen
StL-Nr. 19.101/707
Belastungsfahrzeug als Gegengewicht (z.B. ausreichend
beladener Lkw) fir Plattendruckversuch bei Kon-
trollprifungen bereitstellen.
6 h oy ———
Summe 3.1 Hilfsleistungen fir Kontrollprifungen ..
Seite: 3 LV-Key: 252 Druckdatum: 01.04.2025



LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber : Stadt Oschersleben

Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Erdbau in EUR in EUR
3.2 Erdbau
3.2. 10 Wurzelstocke roden
DU uber 0,3-0,5 m*verfill/Baust.AN
Wst.Verw. AN

StL-Nr. 24.106/020 20 21

Wourzelstécke roden. Gemessen wird der Durchmesser der
Schnittstelle des Wurzelstocks vor dem Roden.
Durchmesser tber 0,30 bis 0,50 m.

Wourzellécher mit Baustoff nach Unterlagen des AG ver-
fullen. Baustoff liefern. Einbaudokumentation nach
Unterlagen des AG Ubergeben.

Wourzelstécke nach Wahl des AN verwerten.

30 St ————

3.2. 20 Oberboden abtragen und lagern
Abtr.iber 10-30cm*Oberboden AN lag.
Lagerfl. AN Bauz.*Abrechnung Abtrag
StL-Nr. 24.106/110 00 23 11
Oberboden ggf. einschliellich Vegetationsdecke abtragen
und lagem. Oberboden in regelmafRig geformten Mieten
locker aufsetzen. Ansaat und M&hen einer Decksaat wer-
den gesondert vergitet. Beschreibung der Homogenberei-
che nach Unterlagen des AG.
Dicke des Abtrages tber 10 bis 30 cm.
Oberboden férdern und auRerhalb der Baustelle auf
Flachen des AN lagern.
Lagerflachen wahrend der Bauzeit bereitstellen.
Abrechnung nach Abtragsprofilen.

55 M3 s rr——

3.2. 30 Oberboden des AG andecken
Mulden/Graben*Andeck. i1.15-25cm
Boden a. fordern*Abrechng.Auftrag
StL-Nr. 24.106/150 03 03 31
Gelagerten Oberboden des AG profilgerecht andecken. Ho-
mogenbereiche nach Unterlagen des AG.
Andeckung in Mulden und Graben.
Dicke der Andeckung tber 15 bis 25 cm.
Oberboden auflerhalb der Baustelle auf Flachen des AN
aufnehmen und férdern.
Abrechnung nach Auftragsprofilen.

22 M3 s rr——

Seite: 4 LV-Key: 252 Druckdatum: 01.04.2025



LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber :

Projekt :
LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Erdbau in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.2. 40

3.2. 50

3.2. 60

Oberboden des AG weiterverwenden

Oberb.Abtragsp.

StL-Nr. 24.106/163 03

Gelagerten Oberboden des AG aufnehmen und weiterverwen-
den. Homogenbereiche nach Unterlagen des AG.

Oberboden nach Wahl des AN verwerten. Abrechnung

nach Abtragsprofilen.

33 M3

Vorschachtung fiir Leitungssuche

T. G 1,25 -1,75m*Handsch. Masch.

Boden lag., einb.

StL-Nr. 21.103/016 22 01

Vorschachtung nach Unterlagen des AG einschlieBlich
Handschachtung herstellen. StralRenaufbruch wird geson-
dert vergutet.

Aushubtiefe Uber 1,25 m bis 1,75 m.

Handschachtung mit Maschinenunterstitzung.

Boden seitlich lagem, Vorschachtung mit seitlich gela-
gertem Boden lagenweise verfullen und verdichten.

10 St

Boden bzw. Fels I6sen und verwerten

profilg. I6sen*Felsvert.B. verf.

... Freitext ...*Abrechnung Abtrag

Boden bzw. Fels aus Abtragsbereichen profilgerecht
|I6sen, laden und nach Wahl des AN verwerten. Beschrei-
bung der Homogenbereiche nach Unterlagen des AG. Die
Herstellung von Mulden und Graben wird gesondert ver-
gutet.

Profilgerecht 16sen.

Ortliche Vertiefungen im Planum, die beim Felsabtrag
entstehen, mit geeignetem, nicht frostempfindlichem Bo-
den verfullen.

Materialklasse =

Abfall - Schlisselnummer 17 05 04,

Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen,

die unter 17 05 03 fallen.

Boden mit einem Zuordnungswert Z0 nach LAGA .
Verwertung nach Wahl des AN.

150 M3

Seite:

5
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Erdbau in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.2. 70

3.2. 80

3.2. 90

Boden bzw. Fels I6sen und verwerten

profilg. I6sen*Felsvert.B. verf.

... Freitext ...*Abrechnung Abtrag

Boden bzw. Fels aus Abtragsbereichen profilgerecht
|I6sen, laden und nach Wahl des AN verwerten. Beschrei-
bung der Homogenbereiche nach Unterlagen des AG. Die
Herstellung von Mulden und Graben wird gesondert ver-
gutet.

Profilgerecht 16sen.

Ortliche Vertiefungen im Planum, die beim Felsabtrag
entstehen, mit geeignetem, nicht frostempfindlichem Bo-
den verfullen.

Materialklasse =

Abfall - Schlisselnummer 17 05 04,

Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen,

die unter 17 05 03 fallen.

Boden mit einem Zuordnungswert Z1.1 bis Z1.2 nach LAGA .
Verwertung nach Wahl des AN.

50 M3 e

Boden bzw. Fels I6sen und verwerten

profilg. I6sen*Felsvert.B. verf.

... Freitext ...*Abrechnung Abtrag

Boden bzw. Fels aus Abtragsbereichen profilgerecht
|I6sen, laden und nach Wahl des AN verwerten. Beschrei-
bung der Homogenbereiche nach Unterlagen des AG. Die
Herstellung von Mulden und Graben wird gesondert ver-
gutet.

Profilgerecht 16sen.

Ortliche Vertiefungen im Planum, die beim Felsabtrag
entstehen, mit geeignetem, nicht frostempfindlichem Bo-
den verfullen.

Materialklasse =

Abfall - Schlisselnummer 17 05 04,

Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen,

die unter 17 05 03 fallen.

Boden mit einem Zuordnungswert Z2 nach LAGA
Verwertung nach Wahl des AN.

Bauliche Anlage abbrechen
Fundament*Mauerw.Stahlbeton
ohne Sprengen*... Freitext...

Seite:

6
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LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber :

Projekt :
LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Erdbau in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.2.100

3.2.110

3.2.120

StL-Nr. 24.106/053 65 10 09 TA

Bauliche Anlage abbrechen. Anlage nach Unterlagen des
AG. Abrechnung nach Volumen des umbauten Raumes
der abzubrechenden Anlage.

Anlage = Fundament.

Anlage aus Mauerwerk und Stahlbeton.

Ohne Sprengen.

Abbruchgut = Zuordnung <= Z2 nach LAGA.
Abbruchgut nach Wahl des AN verwerten.

Baustoff fiir Bodenaustausch einb.

grobkorn. Boden*Baustoff liefern
Wasserschutzgeb.*Abrechng. Auftrag

StL-Nr. 24.106/330 11 11

Baustoff fir Bodenaustausch profilgerecht

einbauen und verdichten einschlie3lich ggf. erforderli-

cher Wasserzugabe. Boden bzw. Fels 16sen und verwerten
wird gesondert vergitet.

Baustoff = grobkdriger Boden.

Baustoff nach Unterlagen des AG liefern. Einbaudokumen-
tation nach Unterlagen des AG Ubergeben.

Baustoff fur Einbau in Wasserschutzgebieten nach Unter-
lagen des AG geeignet.

Abrechnung nach Auftragsprofilen

200 M3

Planum herstellen

Ev2 = 45 MPa

StL-Nr. 24.106/250 01

Planum herstellen nach Unterlagen des AG.
Verformungsmodul EV2 = 45 MPa.

650 M2

Erkundete Leitungen

Erkundete Leitungen wahrend der Baumaflnahme nach Wahl
des AN vor Beschadigungen und Frost wahrend der
Bauarbeiten gem . den Forderungen der Leitungstrager
sichern. Leitungen orten und nach eigenverantwortlicher
Rucksprache und Abstimmung mit dem Leitungstrager und
dem AG einschl . Schachte, Schieberkappen und Merksteine
sichern / schitzen. Die Leitungen sind jederzeit

zuganglich und in Betrieb zu halten. Mehrere

Einzelleitungen innerhalb 1m Breite zahlen als 1 Stlck
Leitung.

Material zum Schutz von Leitungen und Schéachten liefern

Seite: 7
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LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber : Stadt Oschersleben

Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359

LV: 3 Teilabschnitt 2

LV-Datum : 25.03.2025

OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Erdbau in EUR in EUR

und einbauen sowie vor Bauende wieder entfernen.
Sandbettungen, Abdeckmaterial ( Stahlplatten odgl .) und
sonstige Auflagerungen und Sicherungsmafnahmen sind mit
einzurechnen . Leitungen moglichst erschitterungsfrei im
vorhandenen Zustand belassen. Gilt fur

Gesamtbaumaf nahme (alle Leistungen) . Arbeiten vor Ort
mit allen beteiligten koordinieren, eigene Arbeiten und
Arbeitsablauf an die Situation flexibel értlich

anpassen. Erschwernisse fir Handschachtung und
dergleichen,

wahrend der eigenen Arbeiten sowie infolge der
Leitungen, werden nicht gesondert vergitet.

Summe 3.2 Erdbau e

Seite: 8 LV-Key: 252 Druckdatum: 01.04.2025
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Auftraggeber :
Projekt :

LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME
Abschnitt: Schichten ohne Bindemittel

Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.3

3.3. 10

3.3. 20

3.3. 30

Schichten ohne Bindemittel

Schicht ohne Bindemittel aufnehmen
SfM*Dicke n.Unterl.AG

Fahrbahn*... Freitext ...

Bstoff. Verw. AN*Abrechng. Abtrag

Schicht ohne Bindemittel aufnehmen

Schicht aus frostunempfindlichem Baustoff oder Bau-
stoffgemisch.

Dicke nach Unterlagen des AG.

Flache = Geh- und Radwege.

Baustoffgemisch = nicht klassifiziertes Material
unterschiedlicher Zusammensetzung.
Ausbaustoff= Zuordnung <= Z2 nach LAGA.
Baustoff nach Wahl des AN verwerten.

55 m3

Erschwernis durch Einbauten

b.Aufnehmen SoB*Einb.n.Unterl.AG

StL-Nr. 23.812/908 26

Erschwemis durch Einbauten. Abgerechnet wird nach
Stick Einbauteil.

Beim Aufnehmen von Schichten ohne Bindemittel.
Einbauten = nach Unterlagen des AG.

40 St

Frostschutzschicht herstellen

... Freitext ...*... Freitext ...

URM n. Unterl. AG*... Freitext ...

... Freitext ...*Abrechng. Auftrag

StL-Nr. 23.812/210 90 99 19 91 TA

Frostschutzschicht herstellen.

In Verkehrsflachen = Zufahrten.

Baustoffgemisch = 0/ 45, B 2, gebrochenes Mineralgemisch.
Umweltrelevante Anforderungen beim Einsatz von Bau-
stoffgemischen nach Unterlagen des AG.
Verdichtungsgrad/Verformungsmodul =
Verdichtungsgrad DPr mindestens 103 v.H; /
Verformungsmodul EV2 mindestens 100 MPa
Einbaudicke =36 cm.

Abgerechnet wird nach Auftragsprofilen.

240 m3

Seite: 9

LV-Key: 252
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LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Schichten ohne Bindemittel in EUR in EUR
3.3. 40 Erschwernis durch Einbauten
b.Herst. ToB*Einb.n.Unterl.AG
StL-Nr. 23.812/908 56
Erschwemis durch Einbauten. Abgerechnet wird nach
Stlck Einbauteil.
Beim Herstellen von Tragschichten ohne Bindemittel.
Einbauten = nach Unterlagen des AG.
40 St s v ——
Summe 3.3 Schichten ohne Bindemittel @ e
Seite: 10 LV-Key: 252 Druckdatum: 01.04.2025



LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber :
Projekt :

LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME
Abschnitt: Pflaster, Plattenbel., Einfassungen

Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.4

3.4. 10

3.4. 20

3.4. 30

Pflaster, Plattenbel., Einfassungen

Natursteinpflasterdecke aufnehmen

Kantenl. 4. 12 cm*Granit

Fugenmaortel hydr.*Bettungsmortel

Verwertung AN

StL-Nr. 23.115/002 31 32 01

Natursteinpflasterdecke aufnehmen. Aufnehmen der Trag-
schicht wird gesondert vergitet.

Abmessung = Pflasterstein mit Kantenlange Gber 12 cm.
Pflasterstein aus Granit.

Mit Fugenfillung aus hydraulisch gebundenem Fugenmor-
tel.

Bettung aus Bettungsmortel.

Steine und Ubriges Aufbruchgut nach Wahl des AN verwer-
ten.

200 m2

Pflasterd.m.Betonpfl.-steinen aufn.

10 cm dick*ungeb. Fugenmat.

ungeb. Bettung*... Freitext...

StL-Nr. 23.115/011 31 19 00 TA

Pflasterdecke mit Pflastersteinen aus Beton aufnehmen.
Aufnehmen der Tragschicht wird gesondert vergitet.
Pflasterstein ca. 10 cm dick.

Mit Fugenfillung aus ungebundenem Fugenmaterial.
Bettung aus ungebundenem Bettungsmaterial.

Steine und Aufbruchgut = Zuordnung <= Z2 nach LAGA.
Steine und Abbruchgut nach Wahl des AN verwerten.

Bordstein aufnehmen.

Hochbord Beton*Fund. ii. 10-20 cm

... Freitext...

StL-Nr. 23.115/031 12 09 00 TA

Bordstein aufnehmen.

Bordstein = Hoch- und Rundbordstein aus Beton, Breite
bis 18 cm, Héhe bis 30 cm.

Fundament aus Beton, tber 10 bis 20 cm dick, aufbore-
chen.

Aufbruchgut = Zuordnung <= Z2 nach LAGA.

Steine und Abbruchgut nach Wahl des AN verwerten.

1.250 m

Seite: 1

LV-Key: 252

Druckdatum: 01.04.2025



LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Pflaster, Plattenbel., Einfassungen in EUR in EUR
3.4. 40 Bordstein aus Beton setzen
BSt. HB 15x30 cm*Fuge Typ B
gerader Stein*bis 10 cm unt. OK
F-beton Unt. AG
StL-Nr. 23.115/311 03 01 01 12
Bordstein aus Beton setzen. Breite der Ruckenstitze
mind. 15 cm.
Bordstein = HB 15 x 30 cm.
Fuge aus Fugenmortel Typ B mit Zementmértel 0/2.
Druckfestigkeit zwischen 30 MPa und 40 MPa im Mittel.
Biegezugfestigkeit mind. 6 MPa im Mittel und mind. 5
MPa im Einzelwert. Widerstand gegen Frost-Taumittel-
Beanspruchung max. 500 g/m2 Masseverlust im Einzelwert
mit dem CDF-Test. Haftzugfestigkeit mind. 1,5 MPaim
Mittel und mind. 1,2 MPa im Einzelwert. Statischer
E-Modul mind. 14000 MPa, max. 17000 MPa im Einzelwert.
Gerader Stein.
Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.
Fundamentbeton nach Unterlagen des AG herstellen.
745 M i erereere————
3.4. 50 Bordstein aus Beton setzen
BSt. HB 15x30 cm*Fuge Typ B
Uberg./Absenker*bis 10 cm unt. OK
F-beton Unt. AG
StL-Nr. 23.115/311 03 01 06 12
Bordstein aus Beton setzen. Breite der Ruckenstitze
mind. 15 cm.
Bordstein = HB 15 x 30 cm.
Fuge aus Fugenmortel Typ B mit Zementmértel 0/2.
Druckfestigkeit zwischen 30 MPa und 40 MPa im Mittel.
Biegezugfestigkeit mind. 6 MPa im Mittel und mind. 5
MPa im Einzelwert. Widerstand gegen Frost-Taumittel-
Beanspruchung max. 500 g/m2 Masseverlust im Einzelwert
mit dem CDF-Test. Haftzugfestigkeit mind. 1,5 MPaim
Mittel und mind. 1,2 MPa im Einzelwert. Statischer
E-Modul mind. 14000 MPa, max. 17000 MPa im Einzelwert.
Ubergangsstein/Absenkungsstein.
Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.
Fundamentbeton nach Unterlagen des AG herstellen.
100 M e erereere———
Seite: 12 LV-Key: 252 Druckdatum: 01.04.2025



LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Pflaster, Plattenbel., Einfassungen in EUR in EUR
3.4. 60 Bordstein aus Beton setzen
BSt. HB 15x30 cm*Fuge Typ B
Halbm. 0. 512 m*bis 10 cm unt. OK
F-beton Unt. AG
StL-Nr. 23.115/311 03 01 02 12
Bordstein aus Beton setzen. Breite der Rickenstitze
mind. 15 cm.
Bordstein = HB 15 x 30 cm.
Fuge aus Fugenmortel Typ B mit Zementmértel 0/2.
Druckfestigkeit zwischen 30 MPa und 40 MPa im Mittel.
Biegezugfestigkeit mind. 6 MPa im Mittel und mind. 5
MPa im Einzelwert. Widerstand gegen Frost-Taumittel-
Beanspruchung max. 500 g/m2 Masseverlust im Einzelwert
mit dem CDF-Test. Haftzugfestigkeit mind. 1,5 MPaim
Mittel und mind. 1,2 MPa im Einzelwert. Statischer
E-Modul mind. 14000 MPa, max. 17000 MPa im Einzelwert.
Kurvenstein, Halbmesser grofier 5,00 bis 12,00 m.
Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.
Fundamentbeton nach Unterlagen des AG herstellen.
55 1 4
3.4.70 Bordstein aus Beton setzen
BSt. RB 15x22 cm*Fuge Typ B
gerader Stein*bis 10 cm unt. OK
F-beton Unt. AG
StL-Nr. 23.115/311 10 01 01 12
Bordstein aus Beton setzen. Breite der Rickenstitze
mind. 15 cm.
Bordstein = RB 15 x 22 cm.
Fuge aus Fugenmortel Typ B mit Zementmértel 0/2.
Druckfestigkeit zwischen 30 MPa und 40 MPa im Mittel.
Biegezugfestigkeit mind. 6 MPa im Mittel und mind. 5
MPa im Einzelwert. Widerstand gegen Frost-Taumittel-
Beanspruchung max. 500 g/m2 Masseverlust im Einzelwert
mit dem CDF-Test. Haftzugfestigkeit mind. 1,5 MPaim
Mittel und mind. 1,2 MPa im Einzelwert. Statischer
E-Modul mind. 14000 MPa, max. 17000 MPa im Einzelwert.
Gerader Stein.
Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.
Fundamentbeton nach Unterlagen des AG herstellen.
180 M e erereere———
Seite: 13 LV-Key: 252 Druckdatum: 01.04.2025



LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Pflaster, Plattenbel., Einfassungen in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.4. 80

3.4. 90

Bordstein aus Beton setzen

BSt. RB 15x22 cm*Fuge Typ B

Halbm. 0. 512 m*bis 10 cm unt. OK

F-beton Unt. AG

StL-Nr. 23.115/311 10 01 02 12

Bordstein aus Beton setzen. Breite der Rickenstitze
mind. 15 cm.

Bordstein = RB 15 x 22 cm.

Fuge aus Fugenmortel Typ B mit Zementmértel 0/2.
Druckfestigkeit zwischen 30 MPa und 40 MPa im Mittel.
Biegezugfestigkeit mind. 6 MPa im Mittel und mind. 5
MPa im Einzelwert. Widerstand gegen Frost-Taumittel-
Beanspruchung max. 500 g/m2 Masseverlust im Einzelwert
mit dem CDF-Test. Haftzugfestigkeit mind. 1,5 MPaim
Mittel und mind. 1,2 MPa im Einzelwert. Statischer
E-Modul mind. 14000 MPa, max. 17000 MPa im Einzelwert.
Kurvenstein, Halbmesser grofier 5,00 bis 12,00 m.
Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.

Fundamentbeton nach Unterlagen des AG herstellen.

Bordstein aus Beton setzen

... Freitext ...*Vorsatzschicht

... Freitext ...*gerader Stein

bis 10 cm unt. OK*F-beton Unt. AG

StL-Nr. 23.115/311 99 19 01 12 TA

Bordstein aus Beton setzen. Breite der Ruckenstitze
mind. 15 cm.

Bordstein = Niederflurbordstein 33,5 * 43,5 mit
Noppenstruktur, Steine mit enger Fuge versetzen.
Bordstein nach Zeichnung einschlieR lich aller Zuschnitte.
Vorsatzschicht mit Weiltzement und Weild pigment.

Fuge = Einbau Dehnscheibe zwischen jeden Bord,
Material Dehnscheibe = PU- gebundenes Gummigranulat.
Gerader Stein.

Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.

Fundamentbeton nach Unterlagen des AG herstellen.

Seite:
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LEISTUNGSVERZEICHNIS

Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Pflaster, Plattenbel., Einfassungen in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.4.100

3.4.110

Bordstein aus Beton setzen

... Freitext ...*Vorsatzschicht

... Freitext ...*Uberg./Absenker

bis 10 cm unt. OK*F-beton Unt. AG

StL-Nr. 23.115/311 99 19 06 12 TA

Bordstein aus Beton setzen. Breite der Ruckenstitze
mind. 15 cm.

Bordstein = Niederflurbordstein 33,5 * 43,5 mit
Noppenstruktur, Steine mit enger Fuge versetzen.
Bordstein nach Zeichnung einschlieR lich aller Zuschnitte.
Vorsatzschicht mit Weiltzement und Weild pigment.

Fuge = Einbau Dehnscheibe zwischen jeden Bord,
Material Dehnscheibe = PU- gebundenes Gummigranulat.
Ubergangsstein/Absenkungsstein.

Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.

Fundamentbeton nach Unterlagen des AG herstellen.

Pflasterd. aus Betonsteinen herst.
Rad-/Gehwegflchn.*n. Unterlagen AG
$t.100/200/100*... Freitext ...

SZ18/LA20*Bett.0/4 30 v. H.

Fuge 0/4*Lauferverband

StL-Nr. 23.115/101 44 39 11 11 TA

Pflasterdecke mit Pflastersteinen aus Beton mit Vor-
satzbeton herstellen.

Oberflache der Pflastersteine, Trassierung der Pflas-
terdecke und Verlegung der Pflastersteine in Kurvenbe-
reichen nach Unterlagen des AG.

In Verkehrsflachen fur Rad- und Gehwege. Rutschwider-
stand SRT-Wert mind. 55.

Einzelflachen nach Unterlagen des AG.

Format fur Rastermaf® = 100/200/100 mm.

Fase = nach Unterlagen des AG, ohne Vorsatzbeton.
Baustoffgemisch fur Bettung und Fugen Kategorie
SZ18/LA20.

Bettung aus Baustoffgemisch 0/4, Anteil an Kérnung un-
ter 2 mm max. 30 Massenprozent, E CS35, C 90/3.
Fuge mit Baustoffgemisch 0/4, GU, F, E CS35, C 90/3,
Fugenmaterial einarbeiten und einschlammen, Fugen-
schluss durch Einfegen und Einschlammen herstellen.
Steine im Lauferverband verlegen.

650 M2

Seite:
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Pflaster, Plattenbel., Einfassungen in EUR in EUR
3.4.120 Fundamentgraben herstellen
SoB*F-Breite bis 30cm
Tiefe ii. 20-30 cm*ii. Aush. Verw. AN
StL-Nr. 23.115/306 11 31
Fundamentgraben fir Einfassung, Streifen, Rinnen her-
stellen. Vorhandene Schichten profilgerecht 16sen und
seitlich lagern. Arbeitsraum nach Setzen der Borde bzw.
Herstellen der Einfassung, Streifen, Rinnen verfilllen
und verdichten.
Vorhandene Schicht = Schicht ohne Bindemittel.
Fundamentbreite bis 30 cm.
Grabentiefe Uber 20 bis 30 cm.
Uberschissigen Aushub nach Wahl des AN verwerten.
1.150 M i erereere————
3.4.130 Bewegungsfuge im Fundament herst.
Fuge unter Rinne*... Freitext ...
StL-Nr. 23.115/506 29 TA
Bewegungsfuge im Fundament von Streifen, Rinnen und
Borden mit einer Dicke von 8 mm bis 15 mm herstellen.
Fuge unter Rinne.
Bewegungsfuge / Material = mit Band aus physikalisch
vernetzter Polyolefin-Schaumstoff XPE.
150 Sty —
3.4.140 Bewegungsfuge in Borden herstellen
Fugenl. b. 30 cm*... Freitext ...
StL-Nr. 23.115/516 19 TA
Bewegungsfuge in einer Dicke von 8 mm bis 15mm in Bor-
den herstellen.
Fugenlange bis 30 cm.
Verfullen mit = mit Pflasterfugenmasse. Unterfillung mit
Band aus aus physikalisch vernetzter Polyolefin-Schaumstoff
XPE.
150 Sty —
3.4.150 Bordstein trennen
TBSt. 10/30-8/20*BSt.nassschneiden
BSt. Gehrung tr.
StL-Nr. 23.115/326 21 02
Bordstein auf Passmalf} trennen.
Bordstein aus Beton ca. 10/30 bis 8/20 cm.
Bordstein trennen durch Nassschneiden.
Bordstein auf Gehrung trennen.
60 St s e —
Summe 3.4 Pflaster, Plattenbel., Einfassungen @~ ...
Seite: 16 LV-Key: 252 Druckdatum: 01.04.2025
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Offentliche Beleuchtung in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.5

3.5. 10

3.5. 20

3.5. 30

3.5. 40

3.5. 50

Hinweis: Beleuchtung

Offentliche Beleuchtung

Freischaltungen Schaltschrank

Freischaltungen der erforderlichen Stromkreise zur
Demontage der Altanlage im bauseits vorhandenen
Stralkenbeleuchtungsschrank.

1 PSCH

Umschlussschaltungen

Umschlussschaltungen im Schrank zur Aufrechterhaltung
der bestehen bleibenden Beleuchtungsstromkreise.

1 PSCH

Aussuchen / Sichern von Kabeln

Aussuchen und Sichemn von Kabelabgangen an
beigestelltem Betriebsmittel oder Verteilungen, als
vorhandenes einseitig angeschlossenes Kabel.
Leitungsverlauf von Beleuchtungsverteiler in die
Stralkenzige. Sicherung des Installationsabganges und
nachfolgende Inbetriebnahme und Uberpriifung der
Anlagenfunktion und Sicherheit. Die Arbeiten sind mit
dem Betreiber der Anlage abzustimmen.

Lichtmast demontieren

Lichtmast demontieren

Vorhandenen Lichtmast bis 7 m Hohe,
Lichtmast aus Beton und Stahlbeton.

Leuchte mit Leuchtmittel, Kabeln, einschliellich
Mastausleger,

freischalten, abklemmen, zurtickbauen.
Ausbaustoffe nach Wahl des AN verwerten.

Lichtmast demontieren

Lichtmast demontieren

Vorhandenen Lichtmast bis 7 m Hohe,
Lichtmast aus Holz.

Leuchte mit Leuchtmittel, Kabeln, einschliellich
Mastausleger,

freischalten, abklemmen, zurtickbauen.
Ausbaustoffe nach Wahl des AN verwerten.

Seite: 17
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge
Abschnitt: Offentliche Beleuchtung

ME

Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.5. 60

3.5. 70

3.5. 80

3.5. 90

Lichtmast demontieren

Lichtmast demontieren

Vorhandenen Lichtmast bis 7 m Hohe,
Lichtmast aus Stahlgitter.

Leuchte mit Leuchtmittel, Kabeln, einschliellich
Mastausleger,

freischalten, abklemmen, zurtickbauen.
Ausbaustoffe nach Wahl des AN verwerten.

Baugrube herstellen

... Freitext ...*Tiefe bis 1,25 m

Aushub verwert.AN

StL-Nr. 24.108/107 09 10 50 TA

Baugrube nach Unterlagen des AG herstellen.
Beschreibung der Homogenbereiche nach Unterlagen des
AG. Verbau wird gesondert vergutet.

Baugrube = Lichtmasten.

Baugrubentiefe bis 1,25 m.

Aushub nach Wahl des AN verwerten.

110

Bauliche Anlage abbrechen

... Freitext ...*Beton+Stahlbeton

... Freitext ...

StL-Nr. 24.106/053 96 00 09 TA

Bauliche Anlage abbrechen. Anlage nach Unterlagen des
AG. Abrechnung nach Volumen des umbauten Raumes
der abzubrechenden Anlage.

Anlage = Fundamente Lichtmasten.

Anlage aus Beton und Stahlbeton.

Abbruchgut = Zuordnung <= Z2 nach LAGA.
Abbruchgut nach Wahl des AN verwerten.

10

Baustoff lief.,in Baugrube einbauen

grobk. Boden*... Freitext ...

Abrechng.Auftrag

StL-Nr. 24.108/122 19 01 TA

Baustoff nach Unterlagen des AG liefern, in Baugrube
nach Unterlagen des AG einbauen und verdichten. Einbau-
dokumentation nach Unterlagen des AG Ubergeben.
Baustoff = grobkdriger Boden.

Baugrube fur = Lichtmasten.

Abrechnung nach Auftragsprofilen.

110

Seite: 18
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Offentliche Beleuchtung in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.5.100

3.5.110

3.5.120

Leitungsgr. m. Schachtbaugr. herst.

eing. verd. Boden*Tiefe bis 1,25 m

Rohr bis DN 150*lag. i./ver.o.Lz.

Aushub verwerten

StL-Nr. 24.108/217 11 10 10 02

Leitungsgraben einschliel3lich Schachtbaugruben herstel-
len. Stralenaufbruch wird gesondert vergitet. Ab-
rechnung nach der Lange des Leitungsgrabens, ge-
messen in der Achse der Leitung. Die Schachtbaugruben
werden in der Achse der Leitung durchgemessen. Schacht-
durchmesser und -abstande nach Unterlagen des AG.

In eingebautem und verdichteten Boden.

Grabentiefe bis 1,25 m.

Breite der Grabensohle fir Rohr bis DN 150.

Aushub zur Wiederverwendung innerhalb der Baustelle
lagern, nach Verlegen der Leitung in Graben oberhalb

der Leitungszone einbauen und verdichten einschl. ggf.
erforderlicher Wasserzugabe.

Zum Verfullen nicht verwendeten Aushub nach Wahl des AN
verwerten.

1.160 M e

Kabelschutzrohr liefern/einbauen

... Freitext ...*Uberdeckung 10cm

Stahldraht einz.

StL-Nr. 21.134/133 90 00 03 01 TA

Kabelschutzrohr einschlief3lich der Rohrverbindung lie-
fern und einbauen. Rohréffnungen dicht verschliefen.
Erdarbeiten und der Aufbruch von Strallenbefestigungen
werden gesondert vergitet.

Kabelschutzrohr = flexibler Spiralschlauch,
Durchmesser innen = 75 mm.

Einflhrungslange in das Fundamentrohr = 20 cm.
Kabelschutzrohr in Graben verlegen, einschl. Herstellen
der Bettung aus Sand, 10 cm dick. Kabelschutzrohr mit
mind. 10 cm Sand Uberdecken.

Einziehhilfe, aus verzinktem rundem Stahldraht, Durch-
messer mind. 3 mm, mit je 2,00 m Uberstand liefern und
einziehen.

1.160 11

Leuchtenfundament

Leuchtenfundament

Leuchtenfundament fur Mast 7,0 m mit Erdstiick 1,20 m.
Herstellung der Sauberkeitsschicht in vorhandener
Grube, Dicke 100 mm, Durchmesser ca. 1000 mm, mit

Seite:
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben

Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359

LV: 3 Teilabschnitt 2

LV-Datum : 25.03.2025

OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag

Abschnitt: Offentliche Beleuchtung

in EUR in EUR

Magerbeton.

Lieferung und Einbau Fundamentrohr:
Innendurchmesser Fundamentrohr = 490 mm,
Lange Fundamentrohr = 1000 mm,

Material Fundamentrohr = PVC, gerippt,
PE-Deckel fir Fundamentrohr,

Offnungen am Fundamentrohr herstellen und Kabelschutzrohr

anschlie3en.

Ausbildung einer Rickenstitze umlaufend, als Kegel am
Fundamentrohr, Hohe 500 mm, mit Magerbeton.
Anfullung von verdichtungsfahigem Boden, umlaufend
um den Fundamentkegel, Deckungsstarke ca. 500 mm.

38

Summe 3.5 Offentliche Beleuchtung
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge
Abschnitt: Erdbau

ME

Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.6

3.6. 10

3.6. 20

3.6. 30

Hinweis: Nebenanlagen

Erdbau

Wurzelstocke roden

DU uber 0,3-0,5 m*verfill/Baust.AN

Wst.Verw. AN

StL-Nr. 24.106/020 20 21

Wourzelstécke roden. Gemessen wird der Durchmesser der
Schnittstelle des Wurzelstocks vor dem Roden.
Durchmesser tber 0,30 bis 0,50 m.

Wourzellécher mit Baustoff nach Unterlagen des AG ver-
fullen. Baustoff liefern. Einbaudokumentation nach
Unterlagen des AG Ubergeben.

Wourzelstécke nach Wahl des AN verwerten.

30

Oberboden abtragen

Abtrag 0. 10-30cm*Oberb.Verw. AN

Abrechnung Abtrag

StL-Nr. 24.106/120 00 21 01

Oberboden ggf. einschliellich Vegetationsdecke abtra-
gen. Homogenbereiche nach Unterlagen des AG.
Dicke des Abtrages tber 10 bis 30 cm.

Oberboden nach Wahl des AN verwerten.

Abrechnung nach Abtragsprofilen.

200

Oberboden liefern und andecken
Seitenstreifen*Andeck. ii.15-25cm
Abrechng.Auftrag

StL-Nr. 24.106/160 20 31

Oberboden liefern und profilgerecht andecken.
Andeckung auf Seitenstreifen.

Dicke der Andeckung tber 15 bis 25 cm.
Abrechnung nach Auftragsprofilen.

240

Summe 3.6 Erdbau
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Auftraggeber :
Projekt :

LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge
Abschnitt: Landschaftsbauarbeiten

ME

Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.7

3.7. 10

3.7. 20

3.7. 30

Landschaftsbauarbeiten

Baugrube herstellen

... Freitext ...*Tiefe bis 1,25 m

... Freitext ...*Aushub verwert.AN
StL-Nr. 24.108/107 09 19 50 TA

Baugrube nach Unterlagen des AG herstellen.
Beschreibung der Homogenbereiche nach Unterlagen des
AG. Verbau wird gesondert vergutet.

Baugrube = Pflanzgrube Baumstandorte.
Abmessungen =2,00m *1,00m™*1,00m (L, B, T).
Baugrubentiefe bis 1,25 m.

Materialklasse = Abfall-Schlisselnummer 17 05 04
Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen,

die unter 17 05 03 fallen.

Boden mit einem Zuordnungswert <=Z2 nach LAGA
Entsorgung nach Wahl des AN.

Aushub nach Wahl des AN verwerten.

75

Wourzelsperre einbauen

Kunststoffbahn*Tiefe 1,00 m

Boden Unterl. AG

StL-Nr. 21.107/016 22 02

Wourzelsperre zum Schutz von Leitungen und sonstigen
baulichen Anlagen nach Unterlagen des AG einbauen.
Wourzelsperre = Kunststoffbahn, wurzelfest.

Einbautiefe = 1,00 m.

Boden nach Unterlagen des AG.

215

Oberboden liefern und andecken

... Freitext ...*... Freitext...

Abrechng.Auftrag

StL-Nr. 24.106/160 90 91 TA

Oberboden liefern und profilgerecht andecken.
Andeckung = Baumstandorte.

Abmessungen =2,00m *1,00m™*1,00m (L, B, T).
Dicke der Andeckung = 1,00 m.

Abrechnung nach Auftragsprofilen.

75
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge
Abschnitt: Landschaftsbauarbeiten

ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.7. 40

Nassansaat mit RSM Regio herstellen

Kleber Wahl AN*Saatgut 5 g/m2

UG 04

StL-Nr. 21.107/220 04 00 20 04

Nassansaat mit RSM Regio herstellen. Mischgut in
gleichmafiger Mischung halten. Mischgut auf die Flachen
aufbringen. Ansaat auch auf Flachen steiler 1:4. Die
nachfolgend festgelegten Mengen der Zuschlagstoffe be-
ziehen sich jeweils auf 1 m2 Flache.

Kleber nach Wahl des AN.

Saatgutmenge = 5 g/m2.

Regiosaatgutmischung (RSM Regio), Ursprungsgebiet 4,
Ostdeutsches Tiefland.

1.200

Summe 3.7 Landschaftsbauarbeiten
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME
Abschnitt: Rohrleitungen

Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.8

3.8. 10

3.8. 20

3.8. 30

Hinweis: Regenwasserkanal

Rohrleitungen

Suchgraben herstellen

Tiefe bis 1,25 m*nur Handschacht.

Boden einb.u.v.*Abrechnung Abtrag

StL-Nr. 24.108/912 01 10 01 01

Suchgraben nach Unterlagen des AG einschlie3lich Hand-
schachtung herstellen. Aushub zur Wiederverwendung
seitlich lagern. Beschreibung der Homogenbereiche nach
Unterlagen des AG.

Grabentiefe bis 1,25 m.

Nur Handschachtung.

Seitlich gelagerten Boden einbauen und verdichten.
Abrechnung nach Abtragsprofilen.

40 m3

Suchgraben herstellen

Tiefe >1,25-1,75m*nur Handschacht.

... Freitext ...*Boden einb.u.v.

Abrechnung Abtrag

StL-Nr. 24.108/912 02 10 91 01 TA

Suchgraben nach Unterlagen des AG einschlie3lich Hand-
schachtung herstellen. Aushub zur Wiederverwendung
seitlich lagern. Beschreibung der Homogenbereiche nach
Unterlagen des AG.

Grabentiefe tUber 1,25 bis 1,75 m.

Nur Handschachtung.

Verbau = notwendigen Verbau entsprechend statischen und
konstruktiven Erfordernissen herstellen, vorhalten und
entfernen. Offene Wasserhaltung bis zu einer Pum-
penleistung von 10 m3 Férdermenge und 5,00 m Férderhéhe
je Stunde und Haltung ausfuhren.

Seitlich gelagerten Boden einbauen und verdichten.
Abrechnung nach Abtragsprofilen.

40 m3

Leitungsgraben herstellen

eing. verd. Boden*Tiefe >1,75-3,00m
... Freitext...*m.Verb./+10 m3 W.

... Freitext...*... Freitext ...

Abr. senkrecht

Seite:
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Rohrleitungen in EUR in EUR
StL-Nr. 24.108/207 13 91 90 91 TA
Leitungsgraben profilgerecht herstellen. Strafenauf-
bruch wird gesondert vergutet.
In eingebautem und verdichtetem Boden.
Grabentiefe tber 1,75 bis 3,00 m.
Breite der Grabensohle = bis DN 400.
Vorleistung fir den Abbruch von Entwéasserungsleistungen
der nachfolgenden Position.
Notwendigen Verbau entsprechend statischen und kon-
struktiven Erfordernissen herstellen, vorhalten und
entfernen. Offene Wasserhaltung bis zu einer Pum-
penleistung von 10 m3 Férdermenge und 5,00 m Férderhéhe
je Stunde und Haltung ausfuhren.
Aushub = Aushub zur Wiederverwendung auf Lagerplatz des
AN lagern und nach Rickbau der Regenwasserleitungen
fordern, einbauen und verdichten einschlie3lich ggf.
erforderlicher Wasserzugabe.
Zum Verfullen nicht verwendeten Aushub = Zuordnung <= 22
nach LAGA. Verwertung nach Wahl des” AN.
Abrechnung mit senkrechten Wanden. Grabenbreite
nach DIN 18 300 ohne Bertucksichtigung eines Verbaus.
1.800 M3 s e r———
3.8. 40 Entwéasserungsrohrleitung abbrechen
Rohr DN i.250-500*Stahlbeton-Rohr
... Freitext ...*Ausb. verwerten
StL-Nr. 24.110/305 22 09 01 TA
Entwasserungsrohrleitung abbrechen. Entwéasserungsrohr-
leitung liegt bis Oberkante Rohr frei. Erdarbeiten in
der verbliebenen Leitungszone ausfihren. Offene Wasser-
haltung bis zu einer Pumpenleistung von 10 m3 Forder-
menge und 5,00 m Férderhdhe je Stunde und Haltung aus-
fihren. Das Ausbauen von Schachten wird gesondert ver-
gutet.
Rohr DN/ID Gber 250 bis 500.
Rohr aus Stahlbeton.
FlieRsohlentiefe = Uber 1,25 bis 2,25 m.
Ausbaustoffe nach Wahl des AN verwerten.
790 M e erereere———
3.8. 50 Betonrohrltg. herst. m. Erdarbeit.
DN 300 K*Bettung Typ 1
... Freitext ...*Uberdeckg. 1-2 m
LM 1,Sta.prif.*Homogenb.,verw.
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Rohrleitungen in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.8. 60

3.8. 70

StL-Nr. 24.110/354 01 19 24 60 TA

Entwasserungsrohrleitung aus Betonrohren nach stati-
schen und konstruktiven Erfordernissen herstellen.
Rohrverbindung mittels Muffe mit fest integrierter

Dichtung aus Elastomeren. Erdarbeiten ausfiihren. Erfor-
derlichen Verbau herstellen. Offene Wasserhaltung bis

zu einer Pumpenleistung von 10 m3 Férdermenge und
5,00 m Forderhéhe je Stunde und Haltung ausfuhren.
Schéchte und Anschlisse an Schachte sowie Formsticke
werden gesondert vergitet.

Rohr DN/ID 300 aus Beton, Form K.

Bettung nach DIN EN 1610, Typ 1 herstellen. Boden flr
Leitungszone liefem und einbauen.

FlieRsohlentiefe = Uber 1,25 m bis 2,00 m.
Uberdeckungshéhe tber 1,00 bis 2,00 m.
Strallenverkehrslast = LM 1 nach DIN EN 1991-2. Stati-
sche Berechnung aufstellen und in priffahiger Form lie-
fern.

Homogenbereich nach Unterlagen des AG. Aushub nach Wah
des AN verwerten. Baustoff nach Unterlagen des AG zum
Verfullen des Leitungsgrabens liefern und einbauen.
Einbaudokumentation nach Unterlagen des AG Ubergeben.

575 M e

Schachtanschluss herstellen (Zul.)
Rohr DN 300*Beton-Rohr
Betonfertigteile*Muffe+Gelenk
StL-Nr. 24.110/362 06 11 02

Rohrleitung an Schacht anschliefen, Anschluss abdich-
ten. Vergutet wird der Mehraufwand fur das Herstellen

des Anschlusses einschliellich Passstiicke gegentber der
bis zur Innenflache des Schachtes durchgemessenen Rohr-
leitung.

Rohrleitung DN/ID 300.

Rohr aus Beton.

Schacht aus Betonfertigteilen.

Anschluss mit werksseitig eingebauter Muffe und Ge-
lenkstuck.

Rohranschluss herstellen (Zul.)
... Freitext ...*AL Beton
SL Beton

Seite:
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Rohrleitungen in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.8. 80

3.8. 90

StL-Nr. 24.110/364 91 10 TA

Rohranschluss an Sammelrohrleitung herstellen, An-
schluss abdichten. Vergitet wird der Mehraufwand fur
das Herstellen des Anschlusses einschlie3lich Pass- und
Sattelstlicke gegenlber der bis zur Innenflache der Sam-
melrohrleitung durchgemessenen Rohrleitung.
Rohr DN/ID = 300.
Anschluss mit Kupplung zur Verbindung von Rohrleitungen
unterschiedlicher Durchmesser und Materialien.
Ubergangskupplung zur Verbindung von erdverlegten
Leitungen liefern und einbauen.
Druckfestigkeit bis 2,5 bar.
Hochdruckspulfestigkeit bis 125 bar.
EPDM-Dichtprofil mit Fhrungsrillen nach DIN EN 681-1.
Spannringe und Spannschlésser aus Edelstahl.
Werkstoff-Nr. 1.4201.
Anschlussleitung aus Beton.

Nur bei Anschlussleitungen > DN/ID 200.
Sammelleitung aus Beton.

Schachtanschluss herstellen (Zul.)

Rohr DN 300*Beton-Rohr

Mauerwerk 30 cm*Offnung herst.

Anschluss+Gelenk

StL-Nr. 24.110/362 06 12 13

Rohrleitung an Schacht anschliefen, Anschluss abdich-
ten. Vergutet wird der Mehraufwand fur das Herstellen

des Anschlusses einschliellich Passstiicke gegentber der
bis zur Innenflache des Schachtes durchgemessenen Rohr-
leitung.

Rohrleitung DN/ID 300.

Rohr aus Beton.

Schacht aus Mauerwerk, bis 30 cm dick.

Offnung fiir Rohranschluss durch Bohren herstellen.
Anschluss mit Schachtanschlussstick und Gelenkstick.

3 St

Kunststoffrohritg herst.m.Erdarb.

... Freitext ...*PP-Rohr

Bettung Typ 1*Tiefe 1,25-1,756 m

LM 1,Sta. prif.*Homogenb.,verw.

StL-Nr. 24.110/358 92 12 04 60 TA

Entwasserungsleitung aus Kunststoffrohren nach stati-
schen und konstruktiven Erfordemissen herstellen. Erd-
arbeiten ausfihren. Erforderlichen Verbau herstellen.

Seite:
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Rohrleitungen in EUR in EUR
Wasserhaltung bis zu einer Pumpenleistung von 10 m3
Foérderleistung und 5,00 m Férderhdhe je Stunde und Hal-
tung ausfihren. Schachte und Anschlisse an Schachte so-
wie Formsticke werden gesondert vergitet.
Rohr = DN 150.
Rohr aus PP.
Bettung nach DIN EN 1610, Typ 1 herstellen. Boden flr
Leitungszone liefem und einbauen.
FlieR sohlentiefe tiber 1,25 bis 1,75 m. Uberdeckungshéhe
nach Unterlagen des AG.
Strallenverkehrslast = LM 1 nach DIN EN 1991-2. Stati-
sche Berechnung aufstellen und in priffahiger Form lie-
fern.
Homogenbereich nach Unterlagen des AG. Aushub nach Wah
des AN verwerten. Baustoff nach Unterlagen des AG zum
Verfullen des Leitungsgrabens liefern und einbauen.
Einbaudokumentation nach Unterlagen des AG Ubergeben.
150 M i erereere———
3.8.100 Formstiick einbauen (2ul.)
Bogen DN 150*Kunststoff-Rohr
StL-Nr. 24.110/369 08 04 00
Formstuck in Rohrleitung einbauen. Vergitet wird der
Mehraufwand fir den Einbau des Formstiickes gegenlber
der bis zur Innenflache der Sammelrohrleitung durchge-
messenen Rohrleitung.
Formstiick = Bogen DN/ID 150.
Rohr aus Kunststoff.
75 St s e —
3.8.110 Formstiick einbauen (Zul.)
Teller DN 150*Kunststoff-Rohr
StL-Nr. 24.110/369 05 04 00
Formstuck in Rohrleitung einbauen. Vergitet wird der
Mehraufwand fir den Einbau des Formstiickes gegenlber
der bis zur Innenflache der Sammelrohrleitung durchge-
messenen Rohrleitung.
Formstick = Verschlussteller DN/ID 150.
Rohr aus Kunststoff.
15 St e —
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Rohrleitungen in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.8.120

3.8.130

Rohranschluss herstellen (Zul.)

Anschluss DN 150*AL Kunststoff

SL Beton*Offnung herst.

StL-Nr. 24.110/364 23 11

Rohranschluss an Sammelrohrleitung herstellen, An-
schluss abdichten. Vergitet wird der Mehraufwand fur
das Herstellen des Anschlusses einschlie3lich Pass- und
Sattelstlicke gegenlber der bis zur Innenflache der Sam-
melrohrleitung durchgemessenen Rohrleitung.

Rohr DN/ID der Anschlussleitung 150.

Anschlussleitung aus Kunststoff.

Sammelleitung aus Beton.

Offnung fiir Rohranschluss durch Bohren herstellen.

75 St

Erkundete Leitungen

Erkundete Leitungen wahrend der Baumaflnahme nach Wahl
des AN vor Beschadigungen und Frost wahrend der
Bauarbeiten gem . den Forderungen der Leitungstrager
sichern. Leitungen orten und nach eigenverantwortlicher
Rucksprache und Abstimmung mit dem Leitungstrager und
dem AG einschl . Schachte, Schieberkappen und Merksteine
sichern / schitzen. Die Leitungen sind jederzeit

zuganglich und in Betrieb zu halten. Mehrere

Einzelleitungen innerhalb 1m Breite zahlen als 1 Stlck
Leitung.

Material zum Schutz von Leitungen und Schéachten liefern
und einbauen sowie vor Bauende wieder entfernen.
Sandbettungen, Abdeckmaterial ( Stahlplatten odgl .) und
sonstige Auflagerungen und Sicherungsmafnahmen sind mit
einzurechnen . Leitungen moglichst erschitterungsfrei im
vorhandenen Zustand belassen. Gilt fur

Gesamtbaumaf nahme (alle Leistungen) . Arbeiten vor Ort
mit allen beteiligten koordinieren, eigene Arbeiten und
Arbeitsablauf an die Situation flexibel értlich

anpassen. Erschwernisse fir Handschachtung und
dergleichen,

wahrend der eigenen Arbeiten sowie infolge der

Leitungen, werden nicht gesondert vergitet.

Summe 3.8 Rohrleitungen
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Auftraggeber :
Projekt :

LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Schachte in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.9

3.9. 10

3.9. 20

3.9. 30

Schichte

Baugrube herstellen

... Freitext ...*Tiefe >1,75-3,00m
... Freitext ...*... Freitext...
StL-Nr. 24.108/107 09 30 99 TA

Baugrube nach Unterlagen des AG herstellen.
Beschreibung der Homogenbereiche nach Unterlagen des
AG. Verbau wird gesondert vergutet.

Baugrube = Vorleistung fir den Abbruch von Schachten
der nachfolgenden Postion.

Notwendigen Verbau entsprechend statischen und
konstruktiven Erfordernissen herstellen, vorhalten und
entfernen. Offene Wasserhaltung bis zu einer
Pumpenleistung von 10 m3 Férdermenge und 5,00 m
Forderhdhe je Stunde und Haltung ausfihren.
Baugrubentiefe Gber 1,75 bis 3,00 m.

Aushub = Aushub zur Wiederverwendung auf Lagerplatz des
AN lagern und nach Rickbau der Regenwasserschachte
fordern, einbauen und verdichten einschlie3lich ggf.
erforderlicher Wasserzugabe.

Abrechnung = mit senkrechten Wanden.

125 M3

Schacht ausbauen

DU 1,00 - 1,50 m*Betonfertigteile

T 0. 2,00-3,00 m*Ausbau verwerten

StL-Nr. 24.110/404 21 30 01

Freigelegten Schacht einschliellich Abdeckung vollstan-
dig ausbauen. Aufbruch von Stralenbefestigungen und das
Ausbauen von Rohrleitungen wird gesondert vergitet.
Runder Schacht, DN/ID tber 1,00 bis 1,50 m.

Schacht aus Betonfertigteilen.

Ausbautiefe ab OK Abdeckung Uber 2,00 bis 3,00 m.
Samtliche Ausbaustoffe verwerten nach Wahl des AN.

10 St

Fertigteil-Schacht herst.,m.Erdarb.
BFT Steig. 1212*DU 1000 mm

T @. 1,00-2,00 m*Aufl. C 8/10,10cm
Gleitringdichtung*Beton-Halbschale
Homogenb.,verw.*... Freitext ...
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Schachte in EUR in EUR
StL-Nr. 24.110/417 11 23 11 69 TA
Fertigteil-Schacht mit Schachthals einschlieRlich der
Offnungen fur die Rohranschliisse herstellen. Erforder-
liche Auflageringe einbauen. Erdarbeiten sowie erfor-
derlichen Verbau ausfihren. Offene Wasserhaltung bis zu
einer Pumpenleistung von 10 m3 Férdermenge und 5,00 m
Foérderhdhe je Stunde und Haltung ausfihren. Schachtab-
deckung und Anschluss der Rohrleitungen werden geson-
dert vergutet.
Schacht aus Betonfertigteilen. Steigeisen zweilaufig
nach DIN 1212, 4 St/m einbauen.
Schacht DU = 1000 mm.
Lichte Schachttiefe tiber 1,00 bis 2,00 m.
Auflager aus Beton C 8/10, 10 cm dick, herstellen.
Fugendichtung mit Gleitringdichtung aus Elastomeren und
Lastlbertragungsring.
Schachtsohle mit Beton-Halbschale als Durchlaufrinne,
Ubrige Sohle aus Beton C 16/20 mit Zementglattstrich
herstellen.
Homogenbereich nach Unterlagen des AG. Aushub nach Wah
des AN verwerten. Baustoff nach Unterlagen des AG zum
Verfullen des Leitungsgrabens liefern und einbauen.
Einbaudokumentation nach Unterlagen des AG Ubergeben.
Materialklasse = Zuordnung <= Z2 nach LAGA.
18 St s v ——
3.9. 40 Schachtabdeckung aufsetzen
DIN 19584, D, B*... Freitext ...
Deckel/Einlage*planméaRige Hoéhe
Moértel M20
StL-Nr. 24.110/454 1911 01 TA
Schachtabdeckung, mit lichter Weite mindestens 610 mm
und rundem Rahmen, aufsetzen.
Klasse D 400, Ausfiihrung nach DIN 19584, mit Rahmen aus
Gusseisen mit Beton.
Ausfihrung = mit Schmutzfanger.
Rahmenaufschrift = Regenwasser.
Deckel mit dampfender Einlage.
Schachtabdeckung auf planmafige Hohe setzen.
Fuge zwischen Fertigteilen mit Mortel M20 vollflachig
unter Verwendung von mindestens drei Distanzsticken
entsprechender Festigkeit herstellen, Fugen glattstrei-
chen.
18 Sty —
Summe 3.9 Schédchte e
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Auftraggeber :
Projekt :

LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: StralRenablaufe in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.10

3.10. 10

3.10. 20

StraBenablaufe

Leitungsgr. m. Schachtbaugr. herst.

eing. verd. Boden*Tiefe >1,25-1,75m

Rohr bis DN 150*m.Verb./+10 m3 W.

... Freitext ...*... Freitext ...

Abr. senkrecht

StL-Nr. 24.108/21512 11 90 91 TA

Leitungsgraben einschlief3lich Schachtbaugruben herstel-
len. Stralenaufbruch wird gesondert vergitet. Schacht-
durchmesser und -abstande nach Unterlagen des AG.

In eingebautem und verdichtetem Boden.

Grabentiefe tUber 1,25 bis 1,75 m.

Breite der Grabensohle fir Rohr bis DN 150.

Notwendigen Verbau entsprechend statischen und kon-
struktiven Erfordernissen herstellen, vorhalten und

entfernen. Offene Wasserhaltung bis zu einer Pum-
penleistung von 10 m3 Férdermenge und 5,00 m Férderhéhe
je Stunde und Haltung ausfuhren.

Aushub = Aushub zur Wiederverwendung auf Lagerplatz des
AN lagern und nach Rickbau der Regenwasserleitungen
fordern, einbauen und verdichten einschlie3lich ggf.
erforderlicher Wasserzugabe.

Zum Verfullen nicht verwendeten Aushub = Zuordnung <= 22
nach LAGA. Verwertung nach Wahl des AN.

Abrechnung mit senkrechten Wanden.

Entwasserungsrohrleitung abbrechen
Rohr DN bis 250*Steinzeug-Rohr
Tiefe 10.1,25-1,75*Ausb. verwerten
StL-Nr. 24.110/305 13 02 01

Entwasserungsrohrleitung abbrechen. Entwéasserungsrohr-
leitung liegt bis Oberkante Rohr frei. Erdarbeiten in

der verbliebenen Leitungszone ausfihren. Offene Wasser-
haltung bis zu einer Pumpenleistung von 10 m3 Forder-
menge und 5,00 m Férderhdhe je Stunde und Haltung aus-
fihren. Das Ausbauen von Schachten wird gesondert ver-
gutet.

Rohr DN/ID bis 250.

Rohr aus Steinzeug.

FlieRsohlentiefe tber 1,25 bis 1,75 m.

Ausbaustoffe nach Wahl des AN verwerten.
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Auftraggeber :
Projekt :

LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: StralRenablaufe in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.10. 30

3.10. 40

3.10. 50

StraRenablauf ausbauen

Betonfertigteile*Tiefe bis 1,25 m

StrA liegt frei*Ausbau verwerten

StL-Nr. 24.110/506 11 10 01

Strallenablauf einschliellich Aufsatz ausbauen. An-
schlussleitungen, die bestehen bleiben, soweit erfor-
derlich abdichten. Das Ausbauen von Rohrleitungen wird
gesondert vergltet.

StralRenablauf aus Betonfertigteilen, vollstandig aus-
bauen.

Ausbautiefe ab OK Aufsatz bis 1,25 m.
Stralkenablauf liegt in unbefestigter Flache. Aufbruch
und Erdarbeiten ausfihren.

Samtliche Ausbaustoffe verwerten nach Wahl des AN.

20 St

StraBenablauf einbauen mit Erdarb.

Schaft Form 5b*Aufl. C 8/10,10cm

Tiefe bis 1,25 m*Homogenb.,verw.

StL-Nr. 24.110/517 01 00 11 60

Stralk enablauf aus Betonfertigteilen einbauen. Fugen mit
Mortel M20 dichten und glattstreichen. Aufsatz wird ge-
sondert vergltet. Erdarbeiten ausfihren.

Schaft Form 3b (295 mm hoch).

Auflager aus Beton C 8/10, 10 cm dick, herstellen.
Aushubtiefe ab OK Straf enablauf bis 1,25 m.
Homogenbereich nach Unterlagen des AG. Aushub nach Wah
des AN verwerten. Baustoff nach Unterlagen des AG zum
Verfullen des Leitungsgrabens liefern und einbauen.
Einbaudokumentation nach Unterlagen des AG Ubergeben.

45 St

Aufsatz f. StraRenablauf aufsetzen

300x500, D,34,5mm*dampf.Einlage

Zinkeimer A 2*Hoéhe planmaRig

Moértel M20

StL-Nr. 24.110/523 03 00 11 11

Aufsatz fur Stralkenablauf aufsetzen.

Klasse D 400, 300x500, mit Schlitzweite 34,5 mm.
Dampfende Einlage.

Verzinkter Eimer, Form A 2.

Aufsatz auf planmaflige Hohe setzen.

Fuge zwischen Fertigteilen mit Mortel M20 vollflachig
herstellen, Fugen glattstreichen.

45 St
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben

Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359

LV: 3 Teilabschnitt 2

LV-Datum : 25.03.2025

OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag

Abschnitt: StralRenablaufe

in EUR in EUR

3.10. 60 Kunststoffrohritg herst.m.Erdarb.
... Freitext ...*PP-Rohr
Bettung Typ 1*Tiefe 1,25-1,756 m
LM 1,Sta. prif.*Homogenb.,verw.
StL-Nr. 24.110/358 92 12 04 60 TA
Entwasserungsleitung aus Kunststoffrohren nach stati-
schen und konstruktiven Erfordernissen herstellen. Erd-
arbeiten ausfuhren. Erforderlichen Verbau herstellen.
Wasserhaltung bis zu einer Pumpenleistung von 10 m3
Foérderleistung und 5,00 m Férderhdhe je Stunde und Hal-

tung ausfihren. Schachte und Anschlisse an Schachte so-

wie Formsticke werden gesondert vergitet.

Rohr = DN 150.

Rohr aus PP.

Bettung nach DIN EN 1610, Typ 1 herstellen. Boden flr
Leitungszone liefem und einbauen.

FlieR sohlentiefe tiber 1,25 bis 1,75 m. Uberdeckungshéhe
nach Unterlagen des AG.

Strallenverkehrslast = LM 1 nach DIN EN 1991-2. Stati-
sche Berechnung aufstellen und in priffahiger Form lie-
fern.

Homogenbereich nach Unterlagen des AG. Aushub nach Wah

des AN verwerten. Baustoff nach Unterlagen des AG zum
Verfullen des Leitungsgrabens liefern und einbauen.
Einbaudokumentation nach Unterlagen des AG Ubergeben.

135

3.10. 70 Formstiick einbauen (Zul.)
Bogen DN 150*Kunststoff-Rohr
StL-Nr. 24.110/369 08 04 00
Formstuck in Rohrleitung einbauen. Vergitet wird der
Mehraufwand fir den Einbau des Formstiickes gegenlber
der bis zur Innenflache der Sammelrohrleitung durchge-
messenen Rohrleitung.
Formstiick = Bogen DN/ID 150.
Rohr aus Kunststoff.

225

3.10. 80 Schachtanschluss herstellen (Zul.)
Rohr DN 150*Kunststoff-Rohr
Betonfertigteile
StL-Nr. 24.110/362 03 41 00
Rohrleitung an Schacht anschliefen, Anschluss abdich-
ten. Vergutet wird der Mehraufwand fur das Herstellen
des Anschlusses einschliellich Passstiicke gegentber der
bis zur Innenflache des Schachtes durchgemessenen Rohr-
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge
Abschnitt: StraRenablaufe

ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.10. 90

leitung.

Rohrleitung DN/ID 150.

Rohr aus Kunststoff.

Schacht aus Betonfertigteilen.

Rohranschluss herstellen (Zul.)

Anschluss DN 150*AL Kunststoff

SL Beton*Offnung herst.

StL-Nr. 24.110/364 23 11

Rohranschluss an Sammelrohrleitung herstellen, An-
schluss abdichten. Vergitet wird der Mehraufwand fur
das Herstellen des Anschlusses einschlie3lich Pass- und
Sattelstlicke gegenlber der bis zur Innenflache der Sam-
melrohrleitung durchgemessenen Rohrleitung.

Rohr DN/ID der Anschlussleitung 150.

Anschlussleitung aus Kunststoff.

Sammelleitung aus Beton.

Offnung fiir Rohranschluss durch Bohren herstellen.

42

Summe 3.10 StraRenablaufe
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:
LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge
Abschnitt: Fahrgastunterstand

ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
in EUR in EUR

3.1

3.11. 10

Fahrgastunterstand

Fahrgastunterstand demontieren

Fahrgastunterstand demontieren
Fahrgastunterstand aus einer

feuenverzinkten Stahlkonstruktion mit 4 Statzen und
Satteldach

langs 15° zerstorungsfrei demontieren und auf Lagerplatz des

AG fordern und abladen.
Transportentfernung = bis 10 km.

Konstruktion ist auf Fundamente gedibelt.
Anlage = Fundament.

Abmessung (I,b,t) = 50*50*80 cm.

Anlage aus Mauerwerk und Stahlbeton.
Fundamente aufbrechen und verwerten..
Abbruchgut = Zuordnung <= Z2 nach LAGA.
Abbruchgut nach Wahl des AN verwerten.- -

Notwendige Erdarbeiten ausfihren.
Fullboden liefern und einbauen.

Abmessung Dach-/ und Stahlkonstruktion:

Dachbreite: 4750 m,

Dachtiefe: 2200 mm,

Durchgangshéhe: 2250 mm,

Dach und Wande: Verbundsicherheitsglas 8 mm,
ohne Beleuchtung.

1 PSCH

Summe 3.11 Fahrgastunterstand
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Sonstiges in EUR in EUR
3.12 Sonstiges
3.12. 10 Dichtheit Schacht prifen
DN < 1,00 m*Betonfertigteile
Tiefe 0. 1,25-2 m*Prif. m. Wasser
StL-Nr. 24.110/909 11 21
Entwasserungsschacht auf Dichtheit prifen. Erforderli-
che Verankerungen und Verschlisse herstellen und besei-
tigen. Notwendigen Flllstoff liefern und ableiten.
Prifprotokoll erstellen und dem AG Ubergeben.
Runder Schacht, DN/ID kleiner 1,00 m.
Schacht aus Betonfertigteilen.
Schachttiefe ab OK Abdeckung Uber 1,25 bis 2,00 m.
Prufung mit Wasser.
9 St s e —
3.12. 20 Dichtheit Rohrleitung priifen
Rohr DN 150*Kunststoff
Haltung bis 30 m*Prif. m. Luft
Anschlussleitung
StL-Nr. 24.110/907 01 41 22
Entwasserungsrohrleitung auf Dichtheit prufen. Erfor-
derliche Verankerungen und Rohrverschlisse herstellen
und beseitigen. Notwendigen Flllstoff liefern und ab-
leiten. Prifprotokoll erstellen und dem AG Ubergeben.
Rohrleitung DN/ID 150.
Rohr aus Kunststoff.
Prifung von Haltungslangen bis 30,00 m.
Prifung mit Luft.
Prifung der Anschlussleitung.
60 St e —
3.12. 30 Dichtheit Rohrleitung priifen
Rohr DN 300*Beton*Haltung bis 30 m
Praf. m. Luft*Prafung SL.
StL-Nr. 24.110/907 04 11 21
Entwasserungsrohrleitung auf Dichtheit prufen. Erfor-
derliche Verankerungen und Rohrverschlisse herstellen
und beseitigen. Notwendigen Flllstoff liefern und ab-
leiten. Prifprotokoll erstellen und dem AG Ubergeben.
Rohrleitung DN/ID 300.
Rohr aus Beton.
Prifung von Haltungslangen bis 30,00 m.
Prifung mit Luft.
Prifung der Sammelleitung.
11 St e —
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Auftraggeber :

Projekt :
LV:

LV-Datum :

Stadt Oschersleben

4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
3 Teilabschnitt 2

25.03.2025

OZ (Pos-Nr.)

Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis
Abschnitt: Sonstiges in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

3.12. 40

3.12. 50

3.12. 60

Dichtheit Rohrleitung prifen

Rohr DN 300*Beton*Haltung {i.30-60 m

Praf. m. Luft*Prafung SL.

StL-Nr. 24.110/907 04 12 21

Entwasserungsrohrleitung auf Dichtheit prufen. Erfor-
derliche Verankerungen und Rohrverschlisse herstellen
und beseitigen. Notwendigen Flllstoff liefern und ab-
leiten. Prifprotokoll erstellen und dem AG Ubergeben.
Rohrleitung DN/ID 300.

Rohr aus Beton.

Prifung von Haltungslangen tber 30,00 bis 60,00 m.
Prifung mit Luft.

Prifung der Sammelleitung.

Kameradurchfahrung ausfithren

Rohr DN 150*Kunststoff

Haltung bis 30 m*vor Betrieb
Anschlussleitung*Dokumentation

ISY-Bau/Unterl.AG

StL-Nr. 24.110/912 01 41 12 11

Kameradurchfahrung von Entwasserungsrohrleitungen aus-
fuhren. Auf Schadstellen untersuchen und auf Da-
tentrager dokumentieren. Datentrager dem AG Ubergeben.
Abrechnung nach Lange der Rohrleitung.

Rohrleitung DN/ID 150.

Rohr aus Kunststoff.

Haltungslange bis 30,00 m.

Leitung vor Inbetriebnahme prufen.

Befahrung der Anschlussleitung.

Dokumentation mit Angabe von Haltung, Rohrmaterial,
Rohrdurchmesser, Haltungslange, Gefalle im Rohr und
Stationierung von seitlichen Zulaufen und Schadstellen
schriftlich vorlegen.

Daten im ISY-Bau Austauschformat Abwasser (XML) sowie
aufbereitet in Video-Datenformat nach Unterlagen des AG
Ubergeben. Datentrager nach Unterlagen des AG.

285 11

Kameradurchfahrung ausfithren
Rohr DN 300*Beton*Haltung bis 30 m
vor Betrieb*SL.*Dokumentation
ISY-Bau/Unterl.AG

Seite:
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben
Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359
LV: 3 Teilabschnitt 2
LV-Datum : 25.03.2025
OZ (Pos-Nr.) Bereich: Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Menge ME Einheitspreis = Gesamtbetrag
Abschnitt: Sonstiges in EUR in EUR
StL-Nr. 24.110/912 04 11 11 11
Kameradurchfahrung von Entwasserungsrohrleitungen aus-
fuhren. Auf Schadstellen untersuchen und auf Da-
tentrager dokumentieren. Datentrager dem AG Ubergeben.
Abrechnung nach Lange der Rohrleitung.
Rohrleitung DN/ID 300.
Rohr aus Beton.
Haltungslange bis 30,00 m.
Leitung vor Inbetriebnahme prufen.
Befahrung der Sammelleitung.
Dokumentation mit Angabe von Haltung, Rohrmaterial,
Rohrdurchmesser, Haltungslange, Gefalle im Rohr und
Stationierung von seitlichen Zulaufen und Schadstellen
schriftlich vorlegen.
Daten im ISY-Bau Austauschformat Abwasser (XML) sowie
aufbereitet in Video-Datenformat nach Unterlagen des AG
Ubergeben. Datentrager nach Unterlagen des AG.
160 M i erereere————
3.12. 70 Kameradurchfahrung ausfiihren
Rohr DN 300*Beton*Haltung {i.30-60 m
vor Betrieb*SL.*Dokumentation
ISY-Bau/Unterl.AG
StL-Nr. 24.110/912 04 12 11 11
Kameradurchfahrung von Entwasserungsrohrleitungen aus-
fuhren. Auf Schadstellen untersuchen und auf Da-
tentrager dokumentieren. Datentrager dem AG Ubergeben.
Abrechnung nach Lange der Rohrleitung.
Rohrleitung DN/ID 300.
Rohr aus Beton.
Haltungslange tber 30,00 bis 60,00 m.
Leitung vor Inbetriebnahme prufen.
Befahrung der Sammelleitung.
Dokumentation mit Angabe von Haltung, Rohrmaterial,
Rohrdurchmesser, Haltungslange, Gefalle im Rohr und
Stationierung von seitlichen Zulaufen und Schadstellen
schriftlich vorlegen.
Daten im ISY-Bau Austauschformat Abwasser (XML) sowie
aufbereitet in Video-Datenformat nach Unterlagen des AG
Ubergeben. Datentrager nach Unterlagen des AG.
415 M e erereere———
Summe 3.12 Sonstiges e
Summe 3 Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze,
Beleuchtung,
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben

Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359

LV: 3 Teilabschnitt 2

LV-Datum : 25.03.2025

Zusammenstellung der LV-Gruppen inkl. Nachl. Summe
OZ (LV-Gruppe) in EUR
3.1 Hilfsleistungen fur Kontrollprdfungen ...
3.2 Erdba
3.3 Schichten ohne Bindemittet
3.4 Pflaster, Plattenbel., Einfassungen
3.5 Offentliche Beleuchtng
3.6 Edbg
3.7 Landschaftsbavarbeten
3.8 Rohrleitungen
3.9 Schachte
3.10 StraRenablgufe
3.11 Fahrgastunterstand
3.12 Sonstiges
3 Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplatze, Beleuchtung,
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Auftraggeber : Stadt Oschersleben

Projekt : 4237 _sw  Oschersleben, Ausbau der Kreisstrale 1359

LV: 3 Teilabschnitt 2

LV-Datum : 25.03.2025

Zusammenstellung der LV-Gruppen inkl. Nachl. Summe

OZ (LV-Gruppe) in EUR

3 Teilabschnitt 2: Zufahrten, Stellplétze, Beleuchtung,
Angebotssumme netto
abzlglich Nachlass = iceies sineeeeeeseiieee..
Summe Netto inkl. Nachlass @
zuzigl. 19.00% Mwst.
Angebotssumme brutto

Seiten: 1 - 41 Das Dokument enthalt 85 Positionen, davon 14 im freien Text.
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	 3. 9 Schächte
	 3. 9 Schächte
	 3. 9 Schächte
	 3. 9.  10 Baugrube herstellen

	 3. 9 Schächte
	 3. 9.  10 Baugrube herstellen

	 3. 9 Schächte
	 3. 9.  20 Schacht ausbauen

	 3. 9 Schächte
	 3. 9.  20 Schacht ausbauen

	 3. 9 Schächte
	 3. 9.  30 Fertigteil-Schacht herst.,m.Erdarb.

	 3. 9 Schächte
	 3. 9.  30 Fertigteil-Schacht herst.,m.Erdarb.

	 3. 9 Schächte
	 3. 9.  40 Schachtabdeckung aufsetzen

	 3. 9 Schächte
	 3. 9.  40 Schachtabdeckung aufsetzen

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  10 Leitungsgr. m. Schachtbaugr. herst.

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  10 Leitungsgr. m. Schachtbaugr. herst.

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  20 Entwässerungsrohrleitung abbrechen

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  20 Entwässerungsrohrleitung abbrechen

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  30 Straßenablauf ausbauen

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  30 Straßenablauf ausbauen

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  40 Straßenablauf einbauen mit Erdarb.

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  40 Straßenablauf einbauen mit Erdarb.

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  50 Aufsatz f. Straßenablauf aufsetzen

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  50 Aufsatz f. Straßenablauf aufsetzen

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  60 Kunststoffrohrltg herst.m.Erdarb.

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  60 Kunststoffrohrltg herst.m.Erdarb.

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  70 Formstück einbauen (Zul.)

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  70 Formstück einbauen (Zul.)

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  80 Schachtanschluss herstellen (Zul.)

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  80 Schachtanschluss herstellen (Zul.)

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  90 Rohranschluss herstellen (Zul.)

	 3.10 Straßenabläufe
	 3.10.  90 Rohranschluss herstellen (Zul.)

	 3.11 Fahrgastunterstand
	 3.11 Fahrgastunterstand
	 3.11 Fahrgastunterstand
	 3.11.  10 Fahrgastunterstand demontieren

	 3.11 Fahrgastunterstand
	 3.11.  10 Fahrgastunterstand demontieren

	 3.12 Sonstiges
	 3.12 Sonstiges
	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  10 Dichtheit Schacht prüfen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  10 Dichtheit Schacht prüfen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  20 Dichtheit Rohrleitung prüfen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  20 Dichtheit Rohrleitung prüfen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  30 Dichtheit Rohrleitung prüfen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  30 Dichtheit Rohrleitung prüfen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  40 Dichtheit Rohrleitung prüfen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  40 Dichtheit Rohrleitung prüfen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  50 Kameradurchfahrung ausführen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  50 Kameradurchfahrung ausführen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  60 Kameradurchfahrung ausführen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  60 Kameradurchfahrung ausführen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  70 Kameradurchfahrung ausführen

	 3.12 Sonstiges
	 3.12.  70 Kameradurchfahrung ausführen
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